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MEDIZINISCHE MBHSCHENVEHSUCHE

Ort des Versuches: Sicherungslager Vorbruck - Schirmeck

Allgemeine Angaben:
Art des Versuches:

Auftraggebende Stelle

durchgeführt durch:

Influenza - Impfstoff - Versuche

Präsident des Reichsforschungsrates;
Reichsluftfahrtministerium und Oberbefehls¬
haber der Luftwaffe
Az . : Nr . 8l 162/43 (L . In . 14,2 II B)
Thema : Influenza

Az . : 55 Nr . 20 441/42 ( 2 II B)

Oberstabsarzt Prof . Dr . rned . Eugen Haagen,
Ordinarius für Hygiene an der Reichsuniver¬
sität Strassburg , Beratender Hygieniker beim
Luftflottenarzt Reich.

Durchführung des Versuches:
Zeitangaben:
Anzahl der Versuchspersonen:

Bericht über die Durchführung
Quelle : Schreiben des Ordi¬
narius für Hygiene an der
Reichsuniversität Strass¬
burg , Oberstabsarzt Prof . Dr.
rned . Eugen Haagen , an den
Präsidenten des Reichsfor¬
schungsrates vom 21 . 1 . 1944

1943 / 44

20 Versuchspersonen (Frauen)

. . . . ” 1 . ) Epidemische Influenza .
Es werden Immunisierungsversuche mit einem aus
Mäuselungen hergestellten bakterienfreien Ma¬
terial angestellt . Der Impfstoff wird aus
Filtraten gewonnen und in Mengen von 1 . 0 bezw.
1,5 ccm in einem Abstand von etwa einer .Voche
den Menschen intramuskulär eingespritzt . An
etwa 200 Impflingen konnte eine typische Impf¬
reaktion beobachtet werden . Ein Teil von ihnen
bekam leichtere Erscheinungen einer Influenza
mit neuralgisch - rheumatischen Symptomen,
leichten Katarrh der oberen Luftwege , Fieber
und Leukopenie.

Der Impfstoff besteht aus verschiedenen Stäm¬
men , und zwar mehreren menschlichen Influenza¬
virusstämmen und einem Schweineinfluenza-
virusstamm.

Nach diesen ermutigenden Beobachtungen sind
Versuche im Gange , diesen Impfstoff in halt¬
bare Form zu bringen . Hierbei wird das von
mir entwickelte Vakuum - Trockenverfahren ver¬
wandt *

Im Tierversuch konnte gezeigt werden , dass
infektiöse Mäuselungen , welche im Vakuum-
apparat getrocknet und auf Eis bei etwa - 4
gehalten worden waren , noch nach einem Jahr
infektiös sind.



•fc.nr

^ " Ci

a.a t

."j . 1''i 'i ,ij ?' ± "I Jv<XI j u3 ■' x v.

f ;ivL :iS »d.i * -X:i3 :: : « XI » üy
•x>; ctt sixoxaxfl tü ‘i auxiait
•■. t :'■r d'.:J±e *i »vtoi/8do± ©«
, . . . ! . " . ■idBde 'iödO , ^ iu6
,1-i.c !?» , .:»? r aH nt»yxj3 . b»öi
■t'- ' •. •>; t s .tnsfcXBlir^

r u ■/ . v'..' i.*tr : nudoa



2

) Allgemeine Feststellungen
des Internationalen Such¬
dienstes:

) Beweismittel aus den hier
vorliegenden Kl - Häftlings-
Unterlagen:
a . ) Haft im Lager:

b . ) Anwesenheit in der
Versuchsstation:

c . ) Untersuchungen der
Häftlinge:

Die Ziichtungsversuche im befruchteten und be¬
brüteten Hühnerei wurden fortgesetzt . Es
kommt zu einer sehr schnellen Vermehrung des
Virus im Ei ; das Virus lässt sich im Dotter¬
sack , der Allantois sowie in den Organ des
Embryo nachweisen . Die Überimpfung von Ei
zu Ei muß bereits alle 2 - 3 Tage vorgenommen
werden , da die Eier schnell absterben . Aus
diesem Eimaterial wird jetzt Impfstoff herge¬
stellt und seine Brauchbarkeit im Vergleich
zürn Mäuselungenimpfstoff geprüft . "

1 ) Der Impfstoff wurde später , als seine
Ungefährlichkeit festgestellt worden war,
auch am Pflegepersonal der Universität Strass
bürg , bei denjenigen , die sich freiwillig
meldeten , ausprobiert.
(Quelle : Aussage Edith Schmidt , ehemals im
Hygienischen Institut der Universität Strass¬
burg beschäftigt , vor dem Amerikanischen
Militärgericht in Nürnberg ( Fall I ) Ärzte¬
prozess, . am 9 -l -19 ^ 7 ) .

2 ) Die Vorbeugungs - Irnpfung gegen Influenza
von Prof . Dr . Eugen Haagen wurde vom General¬
oberstabsarzt , Chef des Wehrmachts - Sani oätswe
sen und Heeres - Sanitäts - Inspekteur Prof . Dr.
med . Siegfried Handloser für die Wehrmacht
abgelehnt.
(Quelle : Aktenvermerk des Reichsgeschäfts¬
führers der Forschungs - und Lehrgemeinschaft
"Das Ahnenerbe " im persönlichen Stab des
Reichsführers SS , SS Standartenführer Wolfram
Sievers , über die Influenza - Impfung von Prof.
Haagen vom 18 . 2 . 19 ^ ) .

Aus den hier vorliegenden Unterlagen nichtnachweisbar.

Aus den Unterlagen nicht nachweisbar.

Keine entsprechenden Unterlagen vorhanden.

) Quellenverzeichnis :
1 . ) Schreiben des Ordinarius für Hygiene an der Reichsuniver¬

sität Strassburg , Oberstabsarzt , Prof . Dr .med . Eugen Haagen,
Beratender Hygieniker beim Luftflottenarzt Reich,
an den Rektor der Reichs - Universität Strassburg vom 7 . 10 . 19 ^ 3*





- 3 -

2 . ) Schreiben des Ordinarius für Hygiene an der Reichsuniver¬
sität Strassburg , Oberstabsarzt , Prof . Dr . med . Eugen Haagen,
Beratender Hygieniker beim Luftflottenarzt Reich,
an den Präsidenten des Reichsforschungsrates , Leiter der Fach¬
sparte allgemeine (klassische ) Medizin , vom 21 . 1 . 1944.

3 . ) Aktenvermerk des Reichsgeschäftsführers der Forschungs¬
und Lehrgemeinschaft "Das Ahnenerbe " im persönlichen Stab
des Reichsführers SS , SS- Standartenführer Wolfram Sievers,
über die Influenza - Impfung von Prof . Haagen vom 18 . 2 . 1944.

4 . ) Aussage Edith Schmidt , ehemals im Hygienischen Institut der
Universität Strassburg beschäftigt , vor dem Amerikanischen
Militärgericht in Nürnberg ( Fall I ) Ärzteprozess am 9 . 1 . 1947.

5 «) Verhör von Prof . Dr . med . Eugen Haagen , durch den Anklage¬
vertreter vor dem Amerikanischen Militärgericht in Nürnberg
(Fall I ) Ärzteprozess . (Protokoll - Seiten 9706 - 9708)

6 . ) "Medizin ohne Menschlichkeit " , A. Mitscherlich und F . Mielke,
Fischer - Bücherei K. G. Frankfurt/M . und Hamburg , April i960.
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Dok . NO- 137

7 . 10 . 19^3

An den
Herrn Rektor der Reichs - Universität

Straßburg

Ich beantrage die Anerkennung des Hygienischen Institutes
als Wehrbetrieb . Dem Institut sind folgende kriegswichtige bezw . wehr¬
wichtig vordringliche Forschungsaufträge erteilt worden:

1 . ) R . L .M. u . Ob . d . L . ( L . In . l4 ) Az : 55 Nr . 8ll62/43 L . In . l4 ( 2IIB)
Thema : Gelbfieberimpfstoff Az : 55 Nr . 84130/43 L . In . l4 ( 2F)
Auftragswert : 8 . 000 . - Az : 55 ' Nr . 20440/42 L. In . l4 ( 2IIB)

2 . ) R. L .M. u . Ob . d . L . (L . In . 14,2IIB ) 2 . Ang . Az : 55 Nr . 8ll62/43
Thema : Fleckfieberimpfstoff (L . In . l4 , Az : 55 Nr . 20451/42 ( 2IIB)
Auftragswert : 4 . 000 . -

3 . ) R. L . M. u . Ob. d . L . Az : Nr . 8ll62/43 (L . In . 14,2IIB)
Thema : Influenza Az : 55 Nr . 20441/42 ( 2IIB)

4 . ) Der Reichsmarschall - Reichsforschungsrat - Geheime Reichssache-
Thema : Fleckfieber Nr . Rf 0283 - DE- 48l8 - o345 - 43 , Dringlichkeitsstufe DE

Auftragswert : 8 . 000 . - Nr . SS 4891 - Ol86 - ( 283/6 ) - 11/43,
Dringlichkeitsstufe SS

5 . ) Der Reichsmarschall - Pe ichsforschungsrat - Geheime Reichssache-

Thema : Hepatitis Nr . Rf 0282 - DE- 48l8 - 6344 - 43 , Dringlichkeitsstufe DE
epidemica Kr > ss  489i _oi84 ( 282/6 ) - II/43

Dringlichkeitsstufe SS

(Prof . Dr . E . Eaagen)
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Dr.c. -'b . NO- 138 Nr. *, 2

% «- K v fl» 21. 1. 19Ui.

An den

Herrn Prncsidentcn des
Reichs f erschunpsrates
Leiter der Fachspartc all ^cncine
(klassische ) hedizin
Berlin - Stcrlitz
:-rrndoualdstrass 0 3 ? .

Botr . : Schreiben vor 12 . 1,ItU - T^b . - Nr. Ha 3/ll
Dr. -r ./ "v, _

In dpr .jila .̂e ueb er sende ich oin -̂ n Bericht in 3- facher

AusfortiRunp uobor den aup -nblicklichon Stand nciacr zdt " ittoln
\ *

dos Roichsfersc 'mn ; sratos ausaefuchrton Untersuchuirjon;

1 . )doidc :.:ischo Influenzen
2. ) Fleclcfiofcor
3 . ) Epido .dscho leib sucht

Ro Don Bericht zu 2, und 3 . habe ich 'jl - ic 'azeiti ^ in doppelter

nusforti unr an den Jeiter der Krio .- svirtschaftsst ^Llo roit - r unleser¬

lich . vS'ndt.

■ • ( Prof , Dr . r . ’laapon . )

10762 - 8
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Doc. Fo ’’0 - 138 cor.td,

21. 1. 195J*

0-3,-**̂ ▼»tfS» ♦'•'V’V'?'*'
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iv * n . »V U V. #. , M

An den

Herrn Prr.es Identen de3
Rcic '.urf crschun ~sratcs
Leiter cAr Fachs xarto allrenoine
(klassische ) hodizin
Earlin - Stc litz
Grüne aldstrasso 35 ’

Betr . s Schreiben von 12. 1. hU - Tdb,- er . Ha 3/11
Dr. Br. /K r.

In Erracnzun : zu reinen Bericht von llu3 . U3 bilo ich nit , dass
die Forsohun ;;sarbv -iten sich auf Untersuchen -on u_b«r duo opidcnischo In¬
fluenzen , Herstellun j von FlcckfiAbcrinpfstoffcn ( Drin ;;lichkaitsstuf 0
Rf 0283- CE - h318- o3uo- U3, IConnrort " Fleckficbor Strassbura " ) und die
aetielofische Unt^rsr .chun:' ueber die opidonischc Gelbsucht Dringlichkeit .*-
stufe Rf 0282- DE- l,,8i3- 63Uu- h3, Kennwort " Ikterus Vaund.ico Strassbur ^" )
schaeftiren*

1 . ) Epidemi sche Infl uenza«

Es worden L-eauiisierun ^svcrsucho nit einen aus baeusclunpcn her¬
zest ...Ilten baktcricnfrei .cn Material an -cs teilt . Der Inpfstoff v.’ird aus
Filtraten -owonrisn und in Hennen von 1. 0 bezw, 1,5 een in einen Abstand
von etwa einer Tocho den benschen intrarfuskulacr ..inpespritzt . An etwa
200 lepflinren konnte eine typische Ir :pfreaktion b^ b̂achtet werden . Ein
Teil von ihnen bekam loichtoro Erscheinungen einer Influenza rät neural - ’
jisch - rhounatischen SyT.ptcuxn , leichten Katarrh .Ar oboren Luftwege , Fiob
und Leukopenie.

Der Inpfstoff besteht aus verschiedenen Strömen , und zwar nohrcr
menschlichen Influv .nzavirussta 0nr.10n und einen Sch:'cinoinfluonzavirussta -s

iiach diesen -. mutiucnlcn Beobachtungen sind . Versuche in 0anp:c,
diesen Impfstoff in haltbare Fern zu bringen , Hi- rbvi wird das von mir
^nt -.ickoltc VaIcuun- Trockcnvv,rfahi’eh verwandt.
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- 3 - Bcc. Ko KO—133 centd.

Li Tierversuch kennte {.resel ^t rxrdon , dass infckticc 3c Kacuselunion,
•reiche in Vakuunapp-arat fctrocknet und auf Eis bei ctra - ho gehalten
rorden raeren , n jeh nach einem Jahr infektioos sind,

Di - Zuechtunjsversuch - in befruchteten und bJaruutcten duehncrci nur *'
fort ..seiet . Ts kanat eu  einer sehr schnellen V-rrchrvn - -los Virus in

Zij .las Virus luesst sich in Dottersack , der .111 ant ; is s '-viu in den Orcran
des llabryo nachrmisen . Die Ucixrinpfurc von Si au Ti muss bereits allo

2 - 3 Taco vorrenaoL '.en rerden , da die Eier schnell abstorbon « lus diesem
Einaterial rird jetzt Impfstoff hcrrestollt und seino Brauchbarkeit in
Vergleich zun l 'a.euseluijieninalstrff gepruoft*

i '
« . -‘ v . • .
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I (3 c t)  c i m

Akt e n v 0 r m e r k

Waischenfeld , den 18 . Febr . 1944 ' <: >

^etr .t  Influenza - Impfung von Professor Hagen.
v Besprechung mit tt- Hstuf . Prof . Dr . Hirt am 2 . 2 . 44 i . Strassburg.

Die im Bürgerspital von Prof . Hagen mit Erfolg durchgeführte
Vorbeugungs - Impfung gegen Influenza wurde von Prof . , Handloser
für die Wehrmacht abgelehnt . /
Bericht zur Vorlage bei RF- H erbeten.

\

- Standartenführer 1

I
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9 * &r»•—I1J—/J5—1«»So rtiw s in

• Kilz * 22 « * vorgrössort tastbar , ,”*** ‘; . '"* . - ‘ > .*,25. s druckempfindlich . • / ::\
‘ .Dcberi 22 . 8- vorgröosort tastbar ^ -• .V' .
.■*ofindonj . 16 . *•

KR. ÜcIIAlT'S. : Dio EuniZ.ern 16 umv. zeigen anschaindnd die Togo , die
des Dstiu -i dcr Zcpfung folgen,

"16 . leichter Eopfcohmorz , Gliooerschwere , Scbwoicsausbrüobe . ’
19 . heftige Kopfocfcnerson , Kreuzschocrz . * ' - ' '

t 21 , beromnon , 22 . Bcwusatsointrübungon , liachts Delirien.
24 . Gcoichtszuckungor . tua liunö u . Untorkiefer , \ ■> *’ • s . ... ' ■ *abenÖ3 Atcnbc -echw . " ' * *

Ich glaube , aus diesem Dokument genügend verlesen zu haben.
Dar Rost üiocor übcrcotzniv 1. -steht im wosontlichon aus dorsol - '
bon Art dos beschreibenden Iictc *iolo , da sind klinische * Beobach¬
tungen on Pcrconen , die den Experimenten in Block 46 dos Kon- -

' - i
sortraticnclogora Buchenwald unterzogen wurden . - ' t . 11
Dio Ankla - cvcrtrqtur .g ersucht nunmehr, , dio Zeugin Edith SCHIIIDT. t A . . ..• *
in dor . Zeufortotrnd rufen zu vrcllen . • , - : - ; ' *
VCBSITZErDERi Ich ' bitte doa Gorichtcaarsohall , die Zeugin , 4
Edith Sc >.\ idt zu rufen . { ■*; ■ , ' •;*' '■.'f
Klt. lIc ’IATff ; Ilchoc -Gericht , diese Zeugin ist französische Staats ¬
bürgerin . £ia ctamat jedoch aus dem Elsoes und kann daher
doutach aucsagen ; daa wird , glaube ich , dio Socho vereinfachen.

iEdith SCH. IDT , eine Zougir , begibt sich zum Zcurenotsnd und
orgt v?io folgt aus s , , . . /

'^ ORSirr/giDEH : Dio Zeugin möge aufetehon und ihro rechte Hand
erhoben.

(Dio Se*ig?r. steht .auf und erhobt dio rechte R̂ fcd)
VORSI-iZ .Ji r/JRi ' loieten Sic * dun folgenden Eli:
Ich schwere , chnc Hase fder Furcht dio Wahrheit zu sprechen , -J
nichtn alo die Tahrheit und nur die Tbhrhcit zu sc on.
Sio hrbca Ihro ‘rechte Hand orhoben . Erklären Sie nunachx t""Ich schwöro . " «. is70 —
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9. Sbrnweln. ■̂ v - : c
/ f . — •“

- A

(Dio Zeugin wiederholt don üd und die Wortei "Ioh äohwöre " ) .

VORSITZHltillR: Sie könnon Platz nehsen . ,
DIRISTES VERHÖRi %

DURCH tIR. tieHAKEYi

F* Zeugin , Sie belesen Edith SCHEIDT?

Ai Jawohl . - . •

Fi Ihr Zunaee iot " Schaidt* 1? .

AlJa . ■ \ ' ."' v • E

Pi TTurdon Sie ca 26 . August 1899 geh ören ? , ■*" ••':; r’’
A;Jawohl . ■ ' . ' v••*'' * 7, i ..

Pi Wurden Sie in Soulalo ln Frankre ich geboron,?

Ai Ja . ^ : , ■*.- . ■ . • -

Fi Sind Sie französische Staatsbürgerin ? •

Ai Jawohl . . ; • ö . j
Pi Wollen Sie der. Gericht erzählen , wolcho Vorbildung Sio haben*. *\ *
kt  Ich habe die Höhoro Töchtoroäbule in Saargesünd und Hagenau

besucht . Ich habe dann 1921 acin erstes Abitur gemacht , und ‘

bin daraufhin als Volontarin in Ky gi cno- Institut \ in der Strass¬

burgor Universität eingetroton . > . A’ V.. ■
?i Hit ' was habon Sio sich seit Ihrer Absolviorung dor Univor - .

sitbt von Streaeburg beschäftigt ? ' -

Ai loh habe dio UnivoreitUt Strassburg 1928 vorlas3on , nein,

1929 , Vorzeihun *; und habe dann in Paoteur - ^nctitut in Paris
*

/roorboitov . Ich bin nachher wiedor zurück zur Univearsität

Straseburg und habo dort an Pharmacologisohcn Institut gearbei¬

tet , Von 1934 ab habo ich nicht aohr gearbeitet , da seine Hut*

tor sehr krank wer . Ich bin dann wieder ln Hygiene - Institut

Strosoburg 1942 , ao 1. Februar , cingotroton und habe dert unter

Prof . Haaren geüfr'boitot , Es oblag nir , dio soriclogisch ^ - b^ **
toriologischon Kuroo dor Studenton zu leiten * selbständig und
alloin, ••

Pt Wolcho Art von Arbeit taten Sie bui Prof,Hangen ?

Ai Ich hatte,vio geragt , den bakteriologioch - eoriologißchicn
Kure für Studenten zu leiten.

- 1375 •
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t - At Ja .' ‘ \ - '
7 • * * » . . . f .■, *p *• • • • 7' -* ♦ » • *. i ' * / •- »v . • . v, # » .

■* "»’- ' ” *■ . » *»» . .» -•^. -• ' ‘ -» .'* ■ t •• • • '• v , « . *■* **••». *? *» ~ ** f m , ,

-P* War or Offizier der Luftvraffo 7 ’ ;'"•• ! ' ' ;' - ; •' ,-'f. ' - -V • ;•*
t-** ‘r ' L4^ * !

. Ai Ja . Haaren trur dio Pni forn der Lüften f fo :V ."• - - ' ' : - r ." Vv *‘*

’ • -* »Je

'} '  Pi Nun , Zeugin , erbeitwtes Hange » in oeines Strcmaburger Labore - ; ;y

‘ *

:*v > vm

■*, * ..V\A«•»#.

< v ^ ' \ %v Mi
' - :.'• • •. • ■'• t.«« <r' ■'•■ ■

torium r.n ^olben Pieboy ? i ■' .. v-

At Ja t . . t k

Pi Boachtiftirto Qt  sieb auch alt Influenza ?

Ai Ja.

Pi Und dann ait Typhus ? .
' ’ :v ; ¥ - ';'v - '7 ;

Ax Ja . ' * ■ •' •■.• ‘ :•' * • -M—■- j , ?-■ .» ■ .• 7,. -*4

P: Per eoin Ziel , .lapfsteffo cogon  diese Kraakheiton zu ont - ; *j

wlokola ? ’ T ■ ‘‘ :i .•'■• .' * ... • . - . >•'

Al Ja . - , '̂: ! - .: *• >*• r *;a V ' •; jl

Pi Wi oeen Sie , cb .Haa It-on iu Laufe Ihrer Arbeit ' fiit ihn ircend - ■' ;v •
. ‘ < - *t 9 •'* . v **

wolehe aodizinizehon Ljqjcriaente an Häftlinrrcn in Eonseatra-
* ■» * * ■/ ' ’ ; _̂ ^

tiorela ^orn duroh’führte ? / » ' 's . • - ' ■ - •. u , . !

. _ / : •i. • v
Ai Je . . • . . \ '

Pi Pollen Sie dun Gericht nunnohr erzählen , was Sie über dieso

Lxporiaento ^ isBon ? Berinnon Siw oit den cret .on. \ •

At Bio Sxporinonto oretrcolicr eich - aoir .es Erinnoraa • voni

unrofähr I'M 1943 bis Juli 1944 . Sie orste Kenntnis von Vorsu-

oben c.n lobenden Uennchwn orhiclt ich ungefähr Hai 1943 , und

zwar in Bozuf auf Vorsucho nit Influensa - Iapfstoffen , hoy^o *-s*

stellt aus nhu 80 lun .-cn , die an Inoasson dos Konzenvr -.tiono -

l ^t-orc Scs lraock lc SIsosb  unbestellt tfordon . Auf aoino Vor—

haltun .~on Prof . Kar *cn , cbonse seinen Aseiatonton , SS- Obomrst

Br,Holnut Grcfo , ( Cb-onübcr , daes das ein Verbrechen sei , eac—
1

to oir Ir » Grofo in Go;-cnwart von Prof . Eaaponx ich nöchte nich
- 137Q -
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9 . Je r., - !%*AK- d- Korwo in . - Rocüor

beruhifon , die Versuch .; würden nicht oa.K&ftlin .-'en otattfindon.
sondern nur an Toloru •->• • '• ' } ■ W

*; ' - * ..
J (Portsotzunf des diroktea '-Vcrhör » dar 2cu£in DCHJilDT durchi'"~ * v . : . ; = «.. . . . .
KR. McHAir.Yi ) hY^ Y - 'r 'v 'K.
A* Auf meinen Vdrhalt , diso dio «rvdaaoeibe eoi , antwortete oir
Dr . Crofe " lloin , Polen Gind keine Menschen " Ich safte iam,
d" a eoi nicht der Fall * daraufhin bokam ich zu hören , dass ich
mich ruhif zu vcrhalton hätte . . ..
Dieser Impfstoff wurde später , nie seine Unfeföhrlichkoit
fostfestollt wurdo , auch r»i Pflofepersonai der dnivereität
Stmsa 'iuri , bei denjenigen , die '.sich freiwillig meldeten , aus *»’• *
probiert . ' ‘

* • * . *

F: Nun, Zeufin , hatten Si « irrend einen Grund, in Zusammenhang
•' it dieser . Versuchen in Konnontrationslafor Schiracck , anzunoh-
non , dass rowohl Flockiiobor als euch Influonzhi -Voraucho dort •
rturch ^ofl -.hrt wurden ? • *\ * v • ■ '• • />r - r
A: Ja , ich vermute en , nbo ? ich habe keine Beweise dafür.
F: Warum rehnon Sic dies an . D'arum dachten Sio,daca auch Flock»
■ficbor- Yercuchc in Schir -iock 1945 ausreführt wurden ?

A: Tel: nr ’: , dsso Material na oh Schiracck nitfcnoonGn wurde und
v *

demui .iin sajte ich cir , cs müssen auch Sleckfiobor - Verouoho de:
fi .r.acht werden . . , ' . , . ■ .i . -* . ''
Fi Cie fl ' über , also , dass sich unter dca Iutorinl , das Sie naher
euch Flockfiobcrinnfstoff befand , der nach Schiracck gebracht
wurde ? '

A: Ja,
I

F: liun , Zou, *in , Si v erzählten uns über Vcrsucho in Schiracok.

71 noor . Sie - irgend otwaa ü ^cr andere - Vomache an Konzer .tr >»
*

ticr .3l : xrfchf tli «v*cr . , die Prof . Dr . ilcafun durcluacführt hat?
A: J« .

? : Möchten Sic ur .3 bitte carüber bcrichtun ?

’l r  i «i.- h Snde 1945 • incr Brief , den Frof . üaafcn an eine *|
SC- Stelle schrieb und tz/r .r Uber Prof . Dr . rtirth , Professor :
coh  nnntoniochon Institut » in Stmscbur . Ir . diesen Brief wurden \

- 1577  -
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9. J >v AJ£»- 5- Roc de r.

Inancsen von ^on2ontrr .tionoln <em , ich /-l ^ube , nn^efcrdert#

um Pleckfieborversuche durcnzuführen.

Acch ein zwoitor Brief k:a zw  ßoiner Kennt nie . In diesen Brief

acjiriob Prof . Lr . Haaren , örs .-j dos Eonechonaatcricl , welches

man ihn zufoeandt hätte , nicht zwockadssif für die Veraucho

war « Bin ’Joil der Konzontrationslnfci ’- Insnsscn , icn flsubo,

sie waren von Laohau , die in Schiraock enkoaen , waren in einen
0

Zustand , doBß Sie durch dio Plcckfieberimpfunf nicht dasselbe

Hosultat hervogebracht hütton , Ein Teil war unterwors ge¬

storben . Daraufhin vorlan ^te Prof . Haaren Konzontrationslncej >*

hhftlinro in Gesundheitszustand öinos deutschen Soldaton.

Ft Hun Zeugin , ich oöchtc Sio ferno einen Aurcnbliok untor-

breohon und werio Ihnon das ^ okuaont £0- 121 voriefen lassen

und ich möchte Sie fraron , ob dies jenor Briof ist , den Sio

sahen , der Briof von Har,--on an Eirth ?

Herr Vorsitzender , das ict auf Seite 73 dos Jlockfiober Lo-

l"uaentenbü .oheo •

(Die ^oufin studiert die Abschrift des Lokuaontos . )

At Ja , das ist derselbe.

MR. lIdllAltBY: Ich unterbreite das Dokument EO- 121 als Boweic-

ptilcl : 295 und ooohto cs nunmehr für das Protokoll verlesen.

Dies ist uin Brief von Hcaßen an Prof .Dr . Eirth , onatcaisches

Institut dor Reichsunivorsitht Strassbur -*.

Las D^tua befindet sich nicht auf dor ^berootsünf , jedoch ruf

doo Original , E« ist der 15«. Tovoabor 1945J

4M
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gOötcXl .tCh I*w^^ n^o clcoj ? Besichtigung auf ihr © Si ^nun^ fuor, » ^ r ■ . - i ~-<Sio jöplhdtoö Flockfioborschixtzlnpfungon antoffsjorfen . von don

4 1

vordem aihfli dind auf ' den Transport bereits 18 jestorbon . 3Sur
12 Hnoftlinßo -b'ofindon sich in oinora Zustand , dor flio fuor di;I • 4 “

. . * ,
loö Haoftlinscft , v/olcho in jhyesz frudheroa Lasor auoaowoohlt' . , *' l *l ; “ w w

Vorßucjio c ^oi -S^ot ore oho inen laoaot , vomus ^osotzt , dass aio
zunnochst in olnon juton Xraoftozustand voraotzt -»ordon , Hlorfuor
rtuorfton otm 2- S Konato orfordorlich soln . Dio uobrl ^on Haoft-

1  in jo scheiden infolge ihres All ^or .c inzuatondoa uoborhnupt fuor# #
den vor ^orrdhonon Zwook oua . Ich darf bof.:orkon , dass dio Untoi ^*
uuehunaen dio pruofuns oinos .ncuon Irr.pfstoffos bozzmeken,
Dorartico Vorsucho fuohren nur dann zu oincrj brauchbaren Schluss
nenn sie mit oinora normal omachrton und in •axton allsomoinora
Kraoftozuatand bofindlichon 30 sunden i'cr .sohonjut entstellt
irordon , rrio or dem Xoerporzastanet der Soldaton ontapricht . Kit
dora varlio ^ondon Haoftlinssnatorial koennen dahor brauchbar
Sr ^cbniaco nicht orn ^rtot rerdon , lnsbo 3or.dorc auch , da ein
^roaaor Toll von ihnon nit Leiden behaftet soin duorfta , dio sio
schon fucr d ?.o ^cpl ^nton Versuche unbrauchbar machen . Eine
laor .ee re kr ^ofti ^o Zrnaehrun ^ und Ruho i.uordon hlor koino Aondc*
run ~ horbcifuchrcn.

Es nlrd daher aebeton , nir loo Hacftlin ^o in Alter zni 3chcn
2o - <lo Jfhren su 3chioIccn , dio gesund und koorporllch so bo-

$
achaffon sind , dass aio vorjlolchbarca Kntcrial Hofern.

Holl Hitler i

Stabs ar -.t Prof , Tr . E , Haaren . "
Nun, Zeugin , mochte ich Sio bitten , cucti :.*3t Ihren Boricht

uebor dio Experimente f ^rtzuactzcn , aufgrund dor Xonntnls dos
Briefes , den ich sooben zur Verlosung brachto.

A: Ich habo , nachdem ich diesen Brief 30 ' ohon hatte , dop¬
pelt und dreifach aus Vor Post ersehen , rag in don Flockficbcr-
lwbnrot '-'ricr . vorhin ;.« Ta vor ctvr ' s schricrij fucr mich , da ich
"lc einzige hitnrbcitcrin des Instituts nicht ^e - en Fleckfiobcr
C.eirpft rar , r ieh von d~n Arboiton fornzuhaltcn . Ich mcchtr to-
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ncrkon , dasa i-ohjlio oinziso El 3obasos siV 'Asa Institut ' war« Ich .
. . ' • ‘7 ' > * * . * «

hnbo trotsdora fößisostollt / dass FlookfioborlmpfStoff hor ôstollt
* • • . . » il . y . *

*• mirdo und zwar mit Rix>kott £ia *FrowasolCi "und Elcratooklailturoa.

Dlosor .Impfstoff tnxrda. f .h -disor bosondoron liothodo 30 trocknet und
' , »► * ' 1' * * *

' ich nohmo ftn, dass or ' iü olnor Loßsunj 'üu^ jcloost wurde, oho ,

or wlodor 2zur Injökt/ >a bonuotst wurdo"»' Jcdonfalls •wurdo dioao
. . ‘ . • . ' ' »

tooaunj » itßonommon , wenn eich fref * Eda^ n in .das Fonsontrationa*

• lagor Natswolle ? bo ^ab , rrns ziemlich haauflß vorliara. ' / *

Fi Hat Kanjon auch in oolnon Laboratorium in' Etraesbürj

oinon virulontoh Flookfioborvlrus cozuoohtot?
« •

• . Ai ja , aus Moorsohwoinchon, -Xn MooräohwoInchon Gohirco^

Fi Und braohto,or dioso Koorsohwoinohpn mit nach Natzwoilort
• '' / ' ' . . * '

x • . At Ja , au ? Infizioruna do ? EaoftlingoEs bokam moinoa** »
\71 aaons oin Toll dor Haoftlln ^o dio Infiziorunj und don Impf-

i

* Stoff * Ein Toll wo ? sosonnnato Kontrolle , dio koinon Impfstoff
. .. • * « •

boknmon« v ^

Ft Kun Zou<;In , Sie habon fost ^ostollt , dass dioso Espori«

monto ln Natswoilcr z ur Auofuohruns solanjton * V .! ■■

• Uohor wiss ’on ßio dorm da3? , . * - * \ ' *
• * «

Ai Ich habe dio Aufzcichnunson posohon . <. , •*. * *

' Fi Und Tfor hat 'dioao Aufzoichnun ^on hor ^ostollt?

Ai Dio Acsistontin von Dr» Haaren * : - '

Ft Und wio hioan dor Assistent von Dr » Haâ on?

Al Es war olno ‘ Assistontin , Fmouloln CRODEL»

Fi Und dor Mono wird scacbriobon C- r- o- d~c - l ?

At Ja « ... - - i

Ft Schon Sio dio Aufzoichnunson solbst , dio Fraouloin• »\
Crodol uobor dio Flcokfioboroxporlzvcnto in Nntzwoilor ranchto?

A: Ja,

Ft Enron Sio in dor La^o , fostzustollcn , an wioviolon Lou»

ton exporinontiort ' mxrdo? * , . -
%

At Ja , 03 rao/'3on‘ 15o - 2 oo ^oweson sein , . * .
• • «

Ft Und Sio mren auch in dor La3c , aufgrund Alo 'acr Auf-

zoichnunjcr , fostz ustollcn , dass oinl3o dor Voreuchspcrsoncn

koino Schutzimpfung orhaltcn hätten , bovor sio r.it Flockficbor
IZBo
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. . . - - > > * *,

• . * - . •* ‘
9 , Jan « - U - CA - 3 - Reeder •* Sicol

infislort wopdon waren?

At J &»

F: Waron Slo aufgrund dioaor Aufzo 1ohnuncon von . Fraouloin
Crcdol , in dor La £0  fostsustollon , wioviolo Louto uncofaohr in¬
folge dio .ior Esporteonto starbon?

, \
A: Ja , oa aimron von don Xontrollon un ôfaohr 60 j

F; Koonnton Sio bitto dio to ^ofaohron Daton an^oben , wann
dioac Exporinonto ln Konzentrationslager NntSTfoilor ' aua^ofuchrt
wurden?

A: Sov/oit Ich mich orinnorc , habe :, dieso Vornacho in Fruch-
jnhr 19ii atatt ĉfun ’en . Es Ist aber möglich , daas/alo schon

Endo 1513 bo -̂onnen hohen , Ich dann daruober kolno c ’.r.auc An̂ abo
nachon « Ich roisa Jedenfalls , als ich dio Aufaoichnuncen von
Fr .aouloin Crotol anh , d^sa ca Fruohjahr o ’.or Senner rtar. loh
t/o ig3 , d .̂33 die Sonne auf die Blaottor schien«

F: Uun Fraouloin Schmidt , koonnton Sio nach don Aufzeich¬
nungen doa Fraouloin Crodol onjen , zu r/olchon Hntionalitaotcn dio-
oo Versuchspor3 ->non AChoerton?

Ich r:oi33 daruobor nicht viel Bescheid , ich wolas aber,
dasü 7.i3cuncr dazu gebraucht 'vurden , Soviel ca in noinor Könnt—

nla int , ain \ rorsonen Jodor Fationnlitaot ^obrauoht norden«
0

Ich '.:oi38 nur v ^n oincnnal , da habo ich Professor Haaren tolo-
phonieron hocron , daas oln daoniachor ±rzt  nusAcnomracn worden
sollte«

Fj Mun, Zaujln , koonnton Sio una nittcilcn , rolcho Farbo dar
d.aoniachc - - -

DER VORSiTZENDEi’.ar der daoniachc - Zoujc auszunohioon odor
oinzusohlia33on?

A: Aus zunohno n•

F: Zeugin , v/ollcn Slo bitto dom Gericht mitteilon , wolcho
0

Farbe das Virua - i .atcrlal hatto , das haaren toi diesen Exporinorv»
ton benutzte?

A: d>.lblioh- 3rau » Elno Fluoasijkclt jclblieh - ^rau , nicht
dick , nicht duonn»

- 1331  -
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nsrffU ^cäa ^ht îi ;iot 04rH tb %lmxx %to  f ?'-v *ua!  cna ©'..' riaT

flotarov- nomca ĉwn **©/ia *tf . ©."f' oi © wni> , »t «'isrd ßcn ::2w ';:<j

. '>•*£ ! •- 2

* ••]> oef-jß ^ 0.1&XC.-» %00X2 **i2 £n SJW oll «olmtöfjl #0 i > - S %n« f-i

» •Tjj - — - ;jrfae > n/>

•.o/>o nonfCOT©**©R 5*5 « oS >dcBiaaf -h *io £ *i/ *d »5CIifSSTI«$ üY

Int/Lto *lrk e.:ixn to

*nowtoruss »J.'.

ui ; C&» *110X1^ 12« irfalnoO 0 JJXd o2® nollv » %nliuoS.  t~

aiitoqÄ ^ no * .''22' 2 oJ a/’.*1 IrfMO &'- i+wttV  er/ - ;

noJ

jfdoln 4un ; «do 2 XdX*L ilvitl — ovt' 3 o « #X *ifßT ‘, “ 'iaiidX . <r

• xeex »aiK.«/i idaio *>.02 '»

vv
. . . . . '««—»■■ ■■*■ —>w*>m i4 11



0 * Jen * ** B « CA 4 —Sicöl . . . . •

;*tt ^vP * .'Eua Zcttjjln'j . 'r'iason 3io,,ob .Berichte durch Haagon usbor

dioao piocltlichorvorsuchd, ’erstattet '«erdon sind ? - .. .. . v ' J.

f -t & X, ■; ~':y ■■
* • *>*" / ■• < V .V . • • • - •• -»*•- •; /■ ‘ T̂ - . .V - V ■ V . ' ;*

i>" . : Pj ’v/icfcn Sio, :,w','h.in dioso Borichto ^oscbcn wurden? v
: '* ’■ ' • • . v .

' ' •■**. *‘ Ich kann 03 nicht *ana eonau .-an^on, aber noinos . tTiasons

"'Cinc° n ftllo Crlofo von Hadron an Luftwaffenarzt -üitto , *Berlin-
Dahlen , Xäronprihsonstr # C2 oder 63* ",' ri

• *- * , %. ‘ , ' • r - • ’

•, - Pt Y.’loaon Sio , oh Br « Hannen Mit olncn Hnuptnrst in  der  ‘
' . t ■ ■■J

Luf twaffe , Bis Roso, Jcorrospondlcrto ? . 1",' 77 ;--■>-7,7,77 Vv \ . •*

; * a*  ja . .-* ’■ v' ;w~  - 1 Vv; ;.'
* * ' . ■*. ' -' *,• : s •/ " .

Pt Sar cUooq  Korrospondonz lntonsiv ? "• ' vv̂ i :

A: . Das ontsloht sich aolnor rtenntnis * \\ >7-' .7

Ps T/isacn Slo ^ oh diosor Schrift .voohRcl sich je mit Ploele * .
ficbcrvorsuohcn bofas3to ? ' • - ' •V: ' 7/  7 V- •*•;•*.—. . y

At Soviel ich vciss , ,ta * , ' •_>! t-V:: ‘

Pt Knbon Sie TConntnla, ob Eoso Jo Strr .sahur r̂ besuchte ? ‘ ' - ;
. . . -y  ■

At Ja * loh hoho Dr» Roso selbst ln Str ^sshur ^ coschon ® Ich

bin ihm porooonlich vor ^cstellt vorder .* - . . -
F: r:io . oft sahen Sio Roso in Strasabur -r? . v b .7;. * ;

, * «-+ ' i,. ' • • *
• 4. - * .

At Jllndoatcna 3—i r.al « - ' . .

Pt Hoeohton Sio hitto boochroibon , vio Profossor Roso aus *»

aah , als Sio ihn vor ^cstollt wurden?

At Ja , was moinor PrinTOrun - ' on lebhaftes ton ist , das war
•

das Tonokol * Es war ein grosser Hcrr, ' solir voi*tcllhaft in sein-

nor Uniforr ., und or tru ^ oin Ilonolcol* 7 ' 7'
7 •- \ •

Pt Trus or danola oinon Bart ? 7 .

At Hein * ; ; ' 7 vv ‘ ^* :. ;

Pt \7olohoa Benohnon hatto Dr* Roso dnnals , rar or oin ctoi

zor und olocantor Horr ? •. \ ^

At Ja * , . ( .
* ■ **. 7 4

P: Crucsato or Sio mit nHail Eltlor ", ala Sio ihn vor ^n-
stcllt wurdon? ■

At Ja , 2nal , ala ich ihn borjoatollt wurdo, er ^r.b nir
dann dlo Hand, und dann noch cinnal*
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' J ?

$ *> Jan © «* 14 •» CA *» £> •« Hiool

- . ■' > i?j :'I7iscon ßiö/ »olchs -Kancgtulo Koso in dor Luftwnffo dn~

'jwiio oinchhn ? r. ’ . / ’/ =•'' ••

. • Aj Ich simile , Profascor Kaa ^on sprach ont -rrodax* von Gonoral

ufzt odor Gonomlobararsh , das solc » -Ich nicht »ohr * Ich konno

410 doutachon , Bosoichnuncon au wni ^ © -:' v ■- ~ .

F * Nun, wisoon Sio * 6h oln andorcr Luftwaffon ^ onoral als

Roso Jo Hftocon ln Sirasshurg bosüahto ? j .^ :7 ' C* ' *

.fr ,i. *.«* , *
r •> - V* •

• *■ , ' J - ,*• *

*- ♦ *: * «•* : ’/ *: V" t *
' - *c. - _*v \

I * •

✓
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9* Jan “ ‘• «

A* Ja ® ?ch bekam ein «» Ta*os, als Ich den eeriologiechoa 7ur» besuchte,

dan Auftrag , .coino ötudontsn lats .-i zu verhalten , da oin sehr , hoher. Ich gLcn*t f
be, der hocchote Arzt der Iuftruffo , zu Besuch erwartet wurde#

Fi "'laccn Sic un„efaher , Vrwm das gewesen ist ? . *

A^ a . Das Msa  un _ofeehr Juni 191:U gameacn sein . ‘
• . ■ I • .

7t  Ist Zhnon dor «asso Schroodtfr gi.lcoufi »? * ' - . .. t v/ , •

Ai Ja * Don rtoon ßchroodar glaube ich gohoort su haben# , /

h ,j .h. um  sagte Ihnen, dass d&nals Schroodor Strasbourg besuchen

nttrdo bei dor von Ihnen cnr &bhntcn Pdlcganheifc? "■ . , * ’

Al *ä* *

Fs Tennon Sic coa 4,aacn äor Trau, dlo Ha&gons Sokroteorin tot?

A* <Jß, diu ' ukrotaorin dos Instituts * *\ , ,

Fi er vor  dlo poroonollcho Sokrotaorin Kastens in Strasbourg?

’ILöscn Sio das ? >
' . * * . >

Ai Ja . ■uan kenn s -gon̂ Haaren liatto 2 Sclarotecrinncn , Frl . Dver, eine, j

Ele&cosorln , di - Scdrrctaorin das Instituts war, und Frl , Crod&l , "

v “
r

'ft*

? * Hun, kannten Sio Frl , dyor? . •/ ’ * :

Ai Ja , sehr gv.t * * \ • • ■' : . . :

F» Sagte sio Ihnou jo , dasc ilcagon uit Rostock in Forrcapondcnz Btani ? ''

A< Ja* ' ^

?i ’ isaon Sie , ve.8 dur "ojonst nd des Eriofvrcohsola war?

■A* ••tir .* ,
* * . .

?i dun, ust auf die fcsucho «tosoc in Strasbourg guruocksukegssn , . ’

koonnton &ie ungofaebr dii Eat -n Jcnor Besuche angebon? \

Ai 2s uuso auch cwischon l ?li3 und 19l*lj gcwoGon sein « Ich glaube, dor GfS

Besuch rrar Soraxr 19L3, vor das 31* Juli . Denn ich befand eich 1 ; "suraracs, *
* s

UiQ zu kontrollieren , ob alles zum I'urs bereit sol , als ich ftrofossor Roso
• •

vorgostollt mirdo. ■ / *' ** *• , . * ' ^• 's
?t Und tr.s koonnten £.io ubor den 2. Besuch sagaa , fcaan dar 2* tasi 3» * „

Bosuch 19)iU eu' .vrcn «oin * , • ‘ * ' . . ’’

Ai Ach glaubo vohl * - - * - - - - - - , ; '*■ _ '

Fl aooen dio den l âaen Professor '1->ickcrbech7, ' u _ "

Ai Ja . • ’ ’ ■

? * ’/ar or .ih Sxssaisxnhans mit dor tniveroiteat von Strassbaarg ? ’
L*f** . **•





'

r' {* . r •* ' K*r •*
-V * •• . *1 • " -. ; fv h '. irv *:

’a ^ * -i - ,. ■■: r*}'} + i ' lrr ' <\ ■" &. <t* 5 V-.-** ^,1, t ', - •*, •”* ^ ■• * ' * • *• *- ’ ^ '•• '—V
• .* **• . :* » * - * • ,

_ .y. « *• «•— • » * * t . *’ ".

% * , * v . **. • . . * . . . . • * t * *

. AtD &a kann ich nicht bszciu Ich waiss 'tsx , dass er *Jn-Icbor«tcßrttaa- ” « ■;
, - % *«4 ' *• ‘ * * V ’ ' ' . ►.«• '-■' f ^ \ l* • ' ■' * « |

ln don alten -fhstunsstoil vc» 'Strasbourg . •
• ’ ■* ' ■ •’ ' . .’ i . • ‘ •• • • !

F* Xooften Sio iaanls/j ^asa 'BlcJasnbasliriÄ Satswlisr Gitvcxsnefĉ dsrcfv- * / . ’ i

At  da*
* • »* ~ **■ . « ,

> *• •«;'\ r ■ ' -j & i 'ir-

', ' .*••? . ' •-,7 ' V >\ v V* ^ ‘ .*. .*2  f
• F* ü&ttb er alt den anaüsiecfecri Xraltat ’1» Stros'fecfürs ri t :
- € ' • I S-. — V* » ' * • * . A*\

* * *\ •\ * * .\ 7 *v * • » * - :; •*
« v._ _ _ J»_ J»_ a ___1  j __ * _ _ a . _ t ~- • •+' * . < ■ * . * . **• • •■*. . V . J 1 .„ j» V _•4

nt Er var dor Professor der Apatcsio / , .1' '•'

F: ’Tclahos wex dor U,?.sa; wiaoa elaor ij ^ teatcaVha t̂^ ĉ eitJoajia^ ts^ ^ 4*

ton, .dor <lio i/nlfora olnco .ßlflsiaxa der tuftwsffo 'tms ? J.: '■>-  i , •’.*•; *
• '* ; 1 • . ■ ■ r . _ • ■ ’' - 'w • ■ ' •■* ■ '■
k* ’̂aa kann loh dch ma  sicht cohr orlnicm * Äa dso Kcncat-rlssoro ‘ ' • A

loh Bloh noch, Rtor ob ^sr lotr hei do? tafts ^ c tcx «.-da» wefsa ich Sicht *.' "• . . •
' ; . ■* ,v . t ^ a ‘ . w " " ; f -»• * * V ! ‘- 4.

sehr # ‘ * sr ■ *** " * .} ‘ v •’••• • ' -* •. -̂v ‘ *’r. T * . *
■ * ^ * . i * . ■i *' . ^ i . . i V,*. ^ : « ’ *r *y». - »

® * *•» • f % s * . Os # ■i * y,
!» • r -4 > +* ***9*1 .*** . f **’ ■*< ■ ' - * f ^ _ ' *- k ' * . * -p; Konnon Sit don/'/laoa 71^ct? '"-

At Ja.

’TJjoaor durchioTuohrton Ga3cxporl2oäto7

Ai ttjhor Trho

‘w • r •-*z .' ••• , . j■*t- •«;
oohrton Ga3cxporl2oäto7 . \ ^ .•■; V ' ^

’, * • « * * '* "‘ 'i ' '.

*JJ, DIVUJ? . . .. . . ■ ;. w, » »*..*.♦ *. • %•*«.. i ,7v %*7*?
' ' ♦.*: * + . . : -Cc^ . '• .*.1 . rü *. x ~ '

»: ’.'obor dlo Yen Hirt nhd '«'laje ’r dnrth ^ Tcchrtcä
' • ’ . * • ” • . f 7

a*  Ja * . 7 ' • • •' ^
• . ‘ -. iir x ^ . •: vV,

• yi *‘to ^1 »vn •>!*>uot’or..dl * d ĵcrls 6nto7 .( v .. " f1 «0
» ' / * ' *■ - i .. ' j > *■

'Al Ich/vlas nielvw' yiol . rtrdo nur (p.scjty - l̂rjsa ^.Vc^cSpox thrt -.— j
• • -a. • - -J- i " '4v **. "i V *

lacr • das «aast « ich ’ar nicht , aber dass Pyci^exer . Caccbrtrls ^st ? .*. . •





9• Jon*- ;i-A«Schr «- 3- !ficol

Fl -lourton eit irulobar art ron  Gas in “atsvoilor cxporiaontiort

v«>
»W . . .Ai ‘•ein . .. •' ' ~ . v‘

. Fi hoortsn Sio niemals doa ”cjxn Icatgss ?
s . ♦ -

‘ A« -’oin, ' . ’ * ' ;

Fi *7aeon Oxv̂ irt und Dr, Haagon sicalicb ong befreundet? ' ' ",* ♦j'. ' ^ * .«*'■;*
Ai Ja , ich glaubo iroh* - ' • N --
. C-u‘!oV* Ich habe jotzt !ccino rcitcron Fragen» -
D2T: VCnSITZuM'A.i Jer ' urichtahof schal tot oanashr olno Fau&o bla

13*30 l'hr ein » •'
• V« •j +. ( -r roriohtshof sc ’-altoto oi -ic r auso bis 13.30 }*hr  ein «) .■/,[ . ,]J

0

f

I

t

* X386 -

m





t/O ’ " ' ^ '
1 IV •« < *v -'>? . *

. ' T» ,‘V l
■ • > - ; \ :«r . v

v

l
9 «Jcn «—d —E34*'1**B. Beide!

V . M
/f.

/ •.. , ^ mildiHOBlJCBiSHÖl ? Uo»I’, # «■ • <
• 1%V53Zä & % KSüS -ö^ iEP , 9 «Jan * 1947
/ ' . S15Ss;i»'ö rc .a 15 . 30 - 10 r 3O ühr ■.

* •*•1 s/xirggi /itksmüsc, - . . >. J ;• <. . .- ; : * -V/

GERZCKi$IidÄi. CHdBL». lös Goriöht fcrtdio  Sltsnsa /5  friodcr aufgo-
\ . • ■’*. / *V ’.*1 v; ; ' * X'

ßo .-.ncn.t ■ ; *- > • ' v“ '*•• < • •■• i ' :U.v • - , v .-
' ■ LS. Iio . Eanoyi Sic Zjiiclngo hat jdtst  koinb weiteren Preßen ca dio

Zeugin ' 2U oteilen . Pnllo eia Sreusvozhör ecsfaRacht ;wird, ' fcnna .
’i

rirß durch einen Verteidiger cin . 2xcU £VörhSr *dc5r
* i“ \ ^ -* V«, ' / i ' -»' ' *■■ *• i

Ä ,1F * . J . . . .• ■*

, üaait fort ;,ofahren worden . .

.. v VORLllZZUsZU rird

'Zeugin ßcv,’'i .n3c:ht?
■. : • • SSEÜZV: £ C3 JGH ISff&US' £3122 .SCHUSS XU3C3 ' ' ‘’ Vf 1*'- OV

. V > ^ ER . PHIBILIa (^ucr don/ngchlegton nodtocli ) *'

- Pt ^cagin , Me aprechcn ruf die Präge der drhlc &c v̂ca dorXehro ?»*
. * ' - • *j' - • ■■ - * - - • . ' - . 1

thria von ^xof 9 Heegon , Sr .’ Olga Urcr *. i-hbon Eie . in der lotstcn ' v;
~ f- V - ' ~ r~ ■ •*; .y ..vr' ■ \l -X : -s 'V
2oit Prl Syor noch ßcoehcn oder coLnrochont ’":" ' 'V r ' , -C, *- '*̂ j

. . ' V ;-V: :U fl ■*•■•. '. •; * :'v , ;v̂
A* «0. • ••*• . ••, . r , V’ .*•'•. ' . X U•- ■ ... •’■*■ ••■• ' '/ r V'. •r fl, • • i - '' ' ' ^ ,. 7 •" ■'••'({
?t  Können § io uiix dio hnsohritt von Prl . Sycr Erccn » ' odcr wo cis '^

Jotst betiChHftigt ist ? ! ; -* r V ' ’. >•_V ■r-7 .C|-
Jii ^c * iSLiniocho ^onsetolbgin, . Str ; aoburg,' Beo- Shin * '. v.’. -' % y '*;{

• . - ■ ' ■*.' ■ ■ ■• ■!' ■ . :••*■ ; • 7 ..' .*■■- ri 'v . ; •-»*
Pi StrresburgV . :■f:.■:• •• ’. r̂. .. "*-• " >e

• . - v •’ ‘HC ' . v ^
M  Beo - Rhin * ■. < V V ■ •' . ' •.*** ’ä;’

w- '* 1vv ' /
p: thirdon Sio Sitte die lotzto Vort  huchotcbicrcn ? . • "' S

' . • • - : - : • .
üi B- a- s -R- h- c- i - n . ; • ',. ■••*-• -v -.** x \ - ; ‘

■’ ••' ^ '7-, ' ; „ , *i
Pi ^anüo echön . ich heb - sonst fceihe Prägen « • : - »"} *«

* . • ■ - ' • • ‘ ■f ;
RECHlS.V .;.Li &JU (5U2R BIS P? CP, SCURÔUZS.  ÜI\B 12%  V ^* . . ,# *•* . • * ^*S

' BSCKER - PRFiSSHG) -‘j . . " • / / ./ V -- \ -,T '. • >4 .

P* ^ougin , Sie oprachon vorhin von oiren Besuch des S- uitacta - :

ihcfe der laft ^cffß in den Institut bei Herrn Brei * Hangen ? - ' •:

Pt Sio verlegten dicccn Besuch in des Juni 1944 . . . ♦ ,

•* /♦* Loicos Brinnema , Jr.. ., •. ‘ * .

‘ ? » Ich bin noch nicht fertig . Besteht dio Höglich *:oii , .dasj die - 7 j
• : • 1507 ‘ . ’ - . - hj■ - . - * • MU ' • . . .. .. . - ' •!

JS .' J'<l . . i < vi- ■. »
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9. Jan . - d- 3^ - 2- 5eidcl

y i ' *» ..V J 1' .■ ‘-""T ' '■ •

7,vv -*2̂ i -*&* ■*.. > . . . •
' ^ J :. r ’" ,' * *? AtVÜS1# •* ' *' * ' 7

- >• .w' *., *

7*' « er Bcouch "'ca 22*' oder,23 # SSai 44 fitsttf mfi ? ‘ * , . .
\ ^ ^ ^ ** -* ", ^ . ' 7 - ■ . . ; . * • ' , '

'duch dco iat ;nöciicli *\ -7̂ .' \ 7:7; 2v-r/ -- : YYYY vf -i T..C, i ' 4

"' pf Sahoa Sio ‘jr. rsönlich Prof #' S'öirocior , ’c2oo ;;öca *S*ai *fiot3Clio2 #?:- .*

7'Y oder tsurdo I >moa des nur berichtet ?."■' ••' Y-Vv - YVyv ‘i/ 'T '..":' '* .
y .* -. _ ** • * .. # . . • - • *• - "J * */ • 7 ‘ V - - . j

V•*>:.’ dt Ich ..sah cur ooluca Hantel dt ’ero ^'oea 'woiesoa •daSochlüsca and i
7’/ -. ■ ■ - ■ ' ■ • ' , • . -■ ■ . •-■. 7 ..• • .

703 tsurdo oir . Gesagt , des - cd  eichtet den hUcIiotcn Chef, . Saritcois - y .,
•i ■'■' -. ,, : * . . * *_7 ■' .^ - /*-. .** ’ j»

Y 'chof , .der LyftwcffQ hcndolt . Ich glcubc , : eich crinncru cu -1: 3̂233, * j

- dass der Kcbo.  SclirÖdor fiel . ' ;y Y'\ '.,7’ •>•.•?'; 'S ’.7.
Y* . . . . . • ■. ’ * • ' • , \ *^ .\ 4 y • • vY * •, . . ; •

Pi ' tat Ihnen bokfict , ob dor Sanitaotschoi in 2 Ĉ 2>yUi 3 einen --;. -.w;

/.djudoaton v?rr ? 7 ’ ;- ' ’ • ''"-«--/J *r . .;- 7 iv'*' ’ <•' ^ % Y Y' ^  7'
• •" ; J- ^ .7 .; ;, *.

dt Ich glaube,ja* . » V‘ ■

' ’Pt Wie löjjß ® Äeuorto nach Ihrer Srinncrunß di 'cacr [■\ l
k m » .4 « /i n i A V) n O C > \ t ^ M ' • . - » - **, , ' . . •
dt üinde &tons 2 Stunden«

Ft Eindostona . • • .

dß Violloicht euch 3* * '

r ** •* - . •* • . 4 •- V " '

' Pt .^ ßr Pröf . Schrooder msschlicoolich nit Prof . 'Heri"cä •cucciÄ.ch ••'>•
• ’ * . ' ; ' .. . ..' -s : • . . 1•••„•. •>. ‘ ' . . . 1.

> dt Des ontzioht oich nclncr f^ nntßiaY ' *:'". -̂; -- :"" " - *? • '77 ',*; ^ '
*■■■■•■- ' ■■■ ’ • -f - . “ * • '" • ■: - 1 Y- >Ĵ

Pt Eun Eiöchto .ich Sio fr *-j ;ca *. 'Ciad dio -Vcrsucha au üouechen ^

treffo Plochfiobcr bereits ist  Jehre , 1943 beendigt GÔ c-sen ? , ’r f

dt Sio waren nicht boondißt 1943 . ^ io eind 1944 bio ' 'Juli wei -yY-y,
* «*. ^ « -\ ».*,1**•, V*' *•: *• •, J ’

j -* - 4 " • , * i ' i . ,̂ S' ^ # . . 7*. ^ ; *.

torGoganGon , > ’ . - "‘7 ■' •' { / •*:'r *• Y ' *i 7;«Y ; Y Y
; * v *• T • k %*/ • „S .*

Pt Woher kennen Sie don - äiooca 33r.tua der ^EoondifdsS te»  Vcrrceh'

so Ĝ nsu ? . * ’ ’ ' ‘rs>.- •'; • sj
. i ■<> - -f r - •-.

dt Ich habe Prof . Haaren co oft nbfehron aohon nach 7atr eile ? * .7...
• — • . - ■ .. ,

oit coinoa cansen Krtorial , InVuGcot 44 hat . Prof » Hassen
- - - ~ ' ^ j
vorlnoecn mit ooinen Versuchen , daher kenn ich den Soitp ’-Uiht Juli -̂4 .

, * • » * ■* » ■* *

>rinGon . ' . 4;. Jy. - ' v :i ./<

Pt Sind nach Ihrer Kenntnis hcnschcnvcrsucho über cpidcnicchd ‘ ' lV

Iclbcucht , Ktyjctitie , gemocht worden ? ” : «-j .; •*'• • ; ^ Y

•*• dt fĉ-in , davon woiss ich nichts , ~ Y \ ' r '

Pt Oder hindulte os oich d”bei ausschliesslich ua ilcrvcrcuchs,

tior - cxperiBcntclle Vcraticho?
f.

dt iielnca 7isocna handelte cs eich cuocchliooolich -un £iar-
13G3 ß  „ r • ,

• .■■ * ■"■ . b* ;y 4w ' -, / •• •• •" ••





Esporiconto uÄöi.clofcroskopiaobs Vorcsŝ jä^ - '": -%.v ~ -vr ^ . \̂ # A-- . - V
, - » «■ • • , •■; \ . -

Pi/J .awoiil #'lc ’p ĥM)a Si * aloo richtig Verotan &cn, ■J. %
. * »* , . **• < ••

/ . ' ' • : - ' ' ?. -* - 'der Hüpatitiß ? . (
A1 Hin3ichtlioh der Eäpoiitds Epidsclca *? . / ' - V

\j ** _ ' • .
‘ Pi Jawohl « - lot Ihnen bekannt ^ ob oin Stabsarzt ■£-?.!, Eoĥ oa ”*

nach den 14»Juni 44 in dos InOtitut . gakon-.oa ist ? ''
Ai Ja . Er wer 2 Trgo in Institut , •

fi  Wiesen Sie , oder ist Ihnen irgendwie -bokennt , ob zu^ Bnreh-
fdhrung der Ilona chcnvcrsucho oino Anordnung einer höhoroa jDlcnei—
etcllo der Luftwaffe verleg ? . , * .

Ai  Soviol iah woißB, ^a , • . ' . .
Pi Ja, » Die Präge , moino Frage sialt nämlich , Sohin : Dioao Ver¬

fluche, dio sollen ouf Anordnung einer anderen Stolle , neulich ins **
bosondero dos Roichsfornchungorctaa ucw. erfolgt coin . Heben Slo »
denn Schriftstücke mit irgendwelcher ..ufsohrift geookon , dienst»
licher Aufschrift , dass oo a. B. ^oheiosen hat , von Roicheforaehangt ’1
rat , oäor von Göring , odor von Reiche narsekr11 , odor irgend ßo '
oino öhnlicho Stelle ? *

' * » %•
Ai Solcho Briefköpfe habo ich oohr häufig goschon , Wco in don

~x

;>s-

Briofon eiend , entzieht sich deiner Kenntnis . y
ft  Ja , Abor schon îo denn auch Briefköpfe nit der Aufschrift

"Chof doa Senitootowosons der Luftwaffe " odor "Inspektion dor .1 *
• * * ■- . \ i

Buftwoffo ", "Srnitaotoinopoktion der Luftt .-rffo "? - • ■ • . ’ ,/ v .
Ai Booohwöron könnte ich das nicht , ioh glaube aber wohl . '

Pi Slo oind beroite aoit 1941 dort tätig gowosen, nicht?
Wenn ersten Sio heute vormittag ? i • *

* - ' I .

At 1942 , V
> , ♦ . • ‘ .

Pi "’ic , 43? # *
Ai 42 . . . - » . : ;/

. At 1, *cbrurr 42.

FT Ivt Ihnen et ; re Uber eine Zuac.—.onnrbeit von ?rof . Haagen aC
. i : i : *

Prof , Gutzoit , Prof . Büchner und Prof , Äolk bekamt gewordon, in
1389
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A* Hola.
- ** *̂ v’■*

Pi Scsoa Ihaca «Sicco Ecaca .Gut seit ^ chns ^ 'äsd -i ^ ll : rdcliljc ? : V.i*̂
A* Kein,* C'cr aiohta . Ist cir -nichts boSmaat» 'V - . ' P.. .. - ■*• •• ' ' • '.v^ ; r -.Z;'■>>. I-'•: ' '> ;>••VPi Hobo» sjlo nichta gelesen darüber !?;, ' ••'■• Y-.* - / * _ }- N. / . f ; '. f.-*:- *-V > .V. - ■■
A« »«'•** «- - . \ :v / '. ...'v -v,'/ ; ?-';-

iut war der 'PrejV Seesen .alcjbavliüi ' vss -s^ :.*‘‘i -ivf4■ l . V : -.1.-. - '.r ' :i - T [. ,V v, ■•’• w* . . V. .•»"•.•■• ;•* .** '■>. '> .1.- -r.jV V - ‘ - ,1. - * * • ; =„•* * 'Vv«**̂ -3wO. UC? *‘t̂ V'?#

Al Eichta.

Pi Iji  wolchca Institut i..-•d> , . . ,\ /, #> ^
tigt in der TJuivoreitht Strcccturg ?. * Jv

Al Sy wer Professor im Eygicuia'■ ..* 7 ... . .
; S-fcrrssburg* ' ■•* .. .* «v • \ .*i -. •■'••/• ‘ ?

?« Profcqoor ' am. HysluaiscSicn Sustitut der Univorcitüt Cträsslaarj. .** *'•*• ‘ ' ■' '- • '» , - .* '. :.-. • ••i - ! ; . -’Vi*-- 'J' ' • A* Jcwoiil, cuocorcrd ;-itiic -'.sr i^ cCosaor* :-J:?-{ k •;.■/, .W '** 1‘ ‘ ■■s>*^Pi Sa boetanl eher dx 4or Uaivoraität StreuoSiars* cm’dcs'^ sdi«“ 'v.- 1
fcinleohca frafcultüt , üocJi êin luctitit fuor ucdiciniccäc Pcrocissas » • **:* ■t . ■ v ' *»
nioht wclir?

At Jawohl . S
‘ ‘ • - ' ■ .7 ; -:j  i .-, *. ; - .; • . ^ -y . / •. ■< 4>oa Porcchasgoinititut ; J : • '• : -.

- • i : <::sPi Und woa unterotsnd denn dioscs InOtitut ? J>.
< •t Ai Prof . Eäcfccnbcch *' • ' i ■ .

t ' . . • ( .*> •• ; ■'•; ■. . r •*.; •
P* Prof . EUckoabech , und Uber dca stend wieder der Sckca der 1* •

;* ; ■r i ; «■ :aodlsi nlochon PckultäV vcrcutlich , od«̂r- wio wer dr.c^ . 7 -l, , ' >••. * ?>.V*l- ' • *" •* . - •'-k. j "' • jV, ‘^Ai Scs onteioht sich aoiner Kenntnid . ’ • ’ * -J * '* f •*' ,4' . >••: • 1. . C -c-V ^ ^ •• v*✓* *• *• i *4* . ^ mi. ^ • •*'». •<-r {‘Pi Sc8 wia8ea Sic aicht?
t <.

Ai ^io des cinjcateffelt rer , woiao îch eichte . . •- . » N : r
Pi Ja , ich hebe drna woiter keine Frrgo ^ - —- t ’ ; 'i : V
BSCSIgAl ^ALT FBIIS ( Vcrtoidiccr des Angeklagten Eoso ) .
P • Pr*ai Seugin , Sie heben heuto voruitteg suagcaact l dcaa nach

1590 . : ’
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'V. .'' ' ihror Erinnerung Prof #’EÖaiu3r ^T-i^ !i ^ Strssa ^ öiî /ccwcsroa '&$$$-'' i *:- •' *^ - iv>"'i -• *. *̂ *( * <* ' ,‘ « t •■*_%... »•,•‘..v -,t., **/’» i •», *-*, •»•"'v* , 4 * •*,♦ .„ J -•' - •• -*' •**■* **«»s.• *.. .'.> '/ ?+ v . ŵk.• , 5L* •* »• ' ‘ . *
>i f «• - ; •; «•.. ;. > v- v .'fL 10-*? < ••><.- / ^ wVY .'*/ >- ' 4- ' - • *' . •-• r . -l ' .' ’- ■- m.-n .. '> ' U .l*•• « •• • . _t- tr’ ' ../ L-«; _• _ »^_ . • i '

,, > richtig lat ? ' t'-
fv .\ - ■-

feiner Ansicht ccch -hnbo ich . 3??öf ?<£c:;o drsincl -gcechor/ * ' >, J ;-i* ■*■>'• * . ;■v;. .■* /•". ' ■'•■- .' •■■.; ,' . uvober ich nöchto « o sieht beseknSroxu v ’? '«v .’*v'’a; * ' }-*' f
V-'.V Pi 'Könno» *4.0 cir fcinoichtlich doo-' JiccacJics 2rof ».’&or3?.D> -v

ia Sojwor 44 seitlich n&hcro Anseben cachoa?«: > «;-y ^■ ’ • , *'*.•' v"w' ■* ,'A, ■'* *, ’ y ?.*
A» Kein , dco kann ich nicht . •. -■■- t>; ..•■■;■.-■’ rS-J : ■■’ *'• ü .\ :w -* * *•- >/ *%•' , v' . # V jr •’%
Px Ein cndcrca Ihoua , Senaea ‘“'io die EXoekfiobcr - lr -cfotcffo vcui

‘ ‘ : r ' • • ‘ • • • • - >Elanoo voa Xustitut Paotour Casablanca und Laoro r̂ vca -Institut ia - ’ ;
"v' - ;• ,•• * ' •: '. v’-. ^ ' .V , " i / .:•/ '„-'Vh

Sanis? ' ■■■• • - ■ .-v -'1-■*-v * ' V +::- i/ -" "’ ’i:~- •/ ?. -V *'' / '^.V ■-■ v . -; '-j. '* * •>, .?**•■'V *..- 1 •'*' ' •/: -v f
At  Ja . . v _ ^ :vr > -' V ; , ; ;✓ ; .J
Px ^ iaaca Sio , dass dieso lapfotoffo heatohea cuo leleadch ab- ; ■!

ßcachwhchtcn ' Virua ? ' • ; ö q,' ä ,fV *' V- . v l
Ai Ja . Ich coioo eher cuc^ » 0 pso  sio nicht iohreuoht -'srordca '- i:  i

wô cn ihrer Gofährlichhoit»

Px Xct Ihnen bekennt , Preu 2c.r,cin , dass Heejen sich bcrxlhic 9 . « *[
v. ’ , r " ' ■ "# .4dioaon Gcd.-nkcn von Blano rortsucatnichola , de er dio Xo '

■ . * - . *• «. . - v .0ouo ab^otötotoh Erregern fucr vainlskosa  hielt ? • > • .«. •' ,v *4
» ' i A - • l ■ * .«* • • . .4,• • • * ' ^ v ' ? * ■ 7 ; x 7Ai  Hao ^on otütatc sieh bei seinen .’rbeit n ebenso raf dio ; ’ V?

frcneösiochcn Vorarbeiten , al3 euch cui dio raarihenisehen ent -ih . c***
«« , - i • . \t .*

c « - , . • • • v - ; \ ’>u-

Px " isaon Sie , daos or .iuor des pleckfiobcr einen Ini ^ 5tcifse £i -i .i I
wickeln wollte , so wie vocon 3 0ckoa und Gelbfieber ? I ‘ ’ ; ^ .v-

t • f ^ •' ,Ax ich sch ihn dio Artikel , französisch # /ertikol , Uebor dicoo •.
\ f

Imfpsteffo jaachloaon . Ich hebe ^rnz kujrn mit ihn cinzll die PrüJa _" . “ f* *•, V
besprochen » loh weiss , dros er dioso Arboiten hincutoc sü öcinoa'

A »
Versuchon * Inwieweit er sich dazruf ottltztc , entsicht eich coinor \ ’
A0nntnio. 1391
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- lErjf Stoff ca von EXar.o v.i-i  Bacrcp .darin L'Ooieht , hinsichtlich dbr •

•* ycrtir ^ lial ^ cft fiicr don ncnschcni - cXco dio tj ^ f - BoefctiosE/i *••’;:
,• i>% Ich honacj ' ' ich - cprcch Vorhin ^vcn . uca IzfgatoSf-  cus Xebonäcä
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. clcoa chT/ächtcn Viru3 *v .'•■'•
• - . • ' ‘ *

*" ' " • • ’ /*
«U"Ja*

Pt Und frcßo Sio nun , cb beider I’crcehar # ' cdt diesen Irpisioffo;
4 ’ . ■' v* ; r * 1' . v
dao Hcuptprob2 .cn darin besteht in der Vortrhtlichhoit fuor den

=- ... .;■.•> v - ■> .,
Uenoohon, cloo ' dic Inpf - ^cohtich?

ht Je selbstverständlich * ‘ > ** **. ■

Ft ^enn noch ein anderes Shcna . Hihmen &lo Elr .cc£en , Freu Scu-
-•'* . - -• j * ' , « * • .- — , . - -/ . * * , * • ,•
ein,  wann doo Eyticnischo *Institut in der Universität Ct:

durch Bonbentreffer beschädigt wurde? », 1 \

*\ t 4>$ 25 * Soptenbor 1S44*
* «•. ».

Pt wissen Sio , v.icvici ' 5»rto oo daboi t r b?

Jit  4 ^oto ^ ■- . * >>• ' ’
Pt iXönncn Sio 'eich cooh an dio Urnen der Soten erinnern ? /r ' .b\.r-r Vi
ht Jerohl .- Ur*'ScJtetcin , der Entonolo -jo dee Instituts ».
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19 . Juni - A- JA- l -3rnun
Nilitacr mrichtshof Nr . 1

F : Herr Professor , haetten Sic diese Frage nicht nit
4

beant ' vorton koennen , ohne die uebrigon drei -Snetze?
A: Kann ich auch machen.

4

F : keil waere Ihnen sehr dankbar , wenn . Sie cs tun wuerden.

hie viel .leisen nachten 3io nach Schirmock im Zusammenhang nit

den Influcnza - IL„pfungon?

A: Hit den Influenza - Impfungen hin ich zweimal in Schirm-

ccic gewesen.

F : und ...io impften 2o Frauen?

A: Ich hohe 2o Frauen schutzgoimpft , jawohl.
F : .*as war der Zweck dos zweiten Besuches?

/

A: Der zweite Besuch war um fcstzustcllcn , oh irgend¬

welche Reaktionen v orgele ormen wacron , a.lso die Vcrtracglichkoit

des Impfstoffes nachzuschon.
/

F : Und Sie fanden auch , dass die Vortrneglichkcit gut
war?

A: Die Vcrtracglichko it war gut , Js wurde niemand ir¬

gendwie in seiner Arbeitsfuohigkoit beeintrr .eciitigt,

F : Antsinnen Sie sic ... noch , wie hoch das Fieber stieg?

A: Das Fieber stieg kaum hoch . Ich kann mich nicht entsin¬

nen ; aber wem es hoch gewesen w aere , waere das besonders auf-
:;,ei allwii.

"F : ’.Jic viel Influenza - Impfstoffe hatten Sie zur Vcrfue-

i. gung?

A: Ich hatte ungefaehr Influenza - Impfstoffe fuer 250 bis

300 Personen damals zur Verfügung.

F : 7ar Influenza - Impfstoff im allgemeinen z u bekommen
in Deutschland?

A: Fs bcschaeftigbcn sich damals schon verschiedene Stol¬

len mit der Herstellung von Influcnza - Iapfstoff gerade zu der
Zc it.

4

■ F ; lu .rden irgendwelche An Strömungen gemacht , um sehr vieleo
Influenza - Impf ung .cn an deutschen Sold .'.ton oder an Zivilisten

i ?
, \1 t
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19 . Iuni - A- 3A~3 .-Braun
Militaerger icntsiiof Kr ,1

auszuf uehzen?

K: . Zs sind eine ganze leihe von 3cimtzimpfungen in dieser
Zeit ausgsfuehrt wordenl gerade auch an Zivilisten und Soldaten.

F : Icli hebe einige Schwierigkeiten zu verstehen , warum
Sie nach 3chirneck gingen und So Frauen mit diesem Impfstoff
geimpft haben,

A: Sin Lager ist Immer fuer den Ausbruch von Epidemien
gefaehrdet und gerade die Influenza kann sich sehr rasend
schnell in einem Lager durch das enge Zusammenleben ausbreiten
und da gibt es in einem solchen Lager immer einen lersonen - i
kreis , der fuer diese Verbreitung der Influenza besonders ge-

4

faehrlicii ist und das . sind solche , die in gemeinsamen Arbeits-
raeunen tagsueber arbeiten , sie kommen aus anderen Baracken,
kehren dort zurueck und wenn einer mit Influenza infiziert
ist , kann -er sehr leicht die Krankheit auf die anderen Arbeits-
kollegen uebertragen und diese schleppen die Krankheit mit in die
anderen Baracken hinein . Das ist der Grund . warum ich diese 3o
Frauen geimpft habe . Die waren mir von der Lagerleitung als
in dieser Hinsicht gefaehrdet und bedenklich ' angegeben worden.

F : Zs ist dies Ihre wissenschaftliche Anschauung und Sie
wollen daher dem Gericht zu verstehen geben , dass in einem La¬
ger v on der Groesse des 3chirmeck - Lagers die , Impfung von 2o
Frauen sine gute prophylaktische kassnahme waere , um die Aus-
breitung der Influenza in Deutschland zu verhindern ; stimmt --das?

A: Z.ä waere -mir natuerlich lieber gewesen , wenn ich einen
groesseren Zer sonenkreis haette schütz impfen koennen ; aber meine
Produktionsfaehigkeit war auch in dieser Hinsicht gering . Das
waren in Schirmeck .diese Frauen und wie ich schon sagte in
Strassburg sind 2oo Angehoerige des Klinik - i ersonals geimpft
worden , weil auch hier wieder Gefahr bestand , dass diese dann
die Pfleger und die Krankenschwester pnd die Aerzte bei ihren
Besuch von Bett zu Bett die Influenza weiter uebertragen . ra-
tuerlich sind diese Personen auch selbst besonders fuer die oder
gegen die Influenza gei aehrclet.
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19 . Juni - .'A- CA- 3-Braun
Kilitaergerieiltshof Hr

Fi -Uso Ihre Aussage geht dahin, dass der Lagerarzt von
Schirmeck zu Ihnen kam und zu Ihnen sagte , dass die Gefahr einer
Influenza Epidemie im Lager Schirmeck bestehe . Kommen Sie und

helfen Sie uns aus und Sie hatten kein Interesse diesen Impf¬
stoff auszuprobieren ; aber Sie gingen hin und impften So
der verdaocnxigten her so neu mit diesem Influenza - Impfstoff;
stimmt das?

A: Der Lagerarzt hat mich hier nicht gefragt , sondern das
habe ich aus eigenem epideaieologischen Interesse oder eigener
epidemieologisciier Erkenntnis gemacht und da die Lagerleitung
danit einverstanden war , konnte ich dann diese Schutzimpfungen
ausfu ehren.

Fi  Also Sie wandten sich an ihn . Er kam nicht zu Ihnen ?
A: Sei der Influenza - Schutzimpfung habe Ich mich an ihn

gewandt . ' * '
Fi  Aus war zuerst Influenza oder Elcckfieber?

t

A: Euer st waren die Bleckfiob er - Impf ungen , die waren im
Mai 1943.

Fi  Also er hatte sich an Sie gewandt im Zusammenhang mit
der Eleckfiober - Gefahr und nachdem Sie seineBekanntschaft./

gemacht hatten , haben Sie diese Influenza vorgeschlagen ; nicht
wahr ?

A: Vorgeschlagen habe ich es nicht , sondern ich habe ihm
gesagt , ich wuerde es fuer zv;eckmaessig halten hier in die¬
sem Lager die Schutzimpfungen vorzunehmen und das hat er ein¬
gesehen und dann konnte ich die Schutzimpfungen vornehmen.* / /

Fi  Und diese Schutzimpfungen , die Sie dort ausfuehrten,
unterschieden sich nicht von den 2oo , die Sie an Studenten
und Assistenten in Strassburg ausfuehrten ; ist das richtig?

A: Es Iianöelt sich liier nicht um einen Versuch , .sondern
um eine reguliere Schutzimpfung und es war genau dieselbe
wie mit dom personal in Strassburg.

F:  Und cs interessierte Sie weiter nicht irgendwelche Be-
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Aus Zweckmäßigkeitsgründen bitte icb, die Untersuchungen wieder
im Lager Natzweilcr durchführen zu dürfen.

(Oberstabsarzt Prof . Dr . E. Iiaagcn )«

[Doc . NO . j2 -j]»Herrn Professor Dr . Hirt
Anatomisches Institut der Reichsuniversität Straßburg
Betr.: Prüfung von getrocknetem Fleckfieberimpfstoff.
Unter Bezugnahme und in Ergänzung zu meinem Bericht vom 9. 5. 44
teile ich mit , daß bei den Impfungen selbst voraussichtlich keine so
lange anhaltenden Reaktionen eintreten werden, wie sie bei den Vor-
vcrsuchen beobachtet worden sind, so daß ein Arbeitsausfall nicht oder
in nur unbedeutendem Umfange eintreten dürfte.

Bei den nadifolgenden zur Prüfung des erzielten Impfsdiutzes vor¬
zunehmenden Infektionen mit virulentem Fleckfiebererreger ist da¬
gegen mit Erkrankungen zu redmen, insbesondere bei der Parallel¬
gruppe von nicht Geimpften . Diese Nadtinfektionen sind erforderlidi,
um die antiinfektiöse Wirksamkeit der Trockenimpfstoffe eindeutig
fcstzustcllcn. Für die Schutzimpfung werden diesmal 150 Personen,
für die Kontrollinfektionen 50 Personen angesetzt.

Idi mödite nochmals auf die Notwendigkeit hinweisen, daß die
Impfversuche nur an Personen angestellt werden können, die sich
körperlich in einem mit den Wehrmachtsangehörigen vergleidibarenZustand befinden.

Heil Hitler!
(Oberstabsarzt Prof . Dr . E. Haagen)«

Prof . Haagen blieb auch angesichts dieser Dokumente bei seiner Be¬
hauptung , cs habe sich nur um nicht mehr realisierte Planung von Imp¬
fungen gehandelt . Ein Versuchsprotokoll [Doc. NO . 3852] sowie ein
Brief [Doc. NO . Jji] — eine Anfrage der Sanitätsinspektion der Luft¬
waffe vom 2p. August 1944, »ob anzunehmen ist, daß die zur Zeit in
Natzwciler herrschende Fleckßeberepidemie mit den Untersuchungen
über eilten Impfstoff  in Zusammenhang stehen« —weisen darauf hin,
daß Haagen noch während des ganzen Sommers 1944 seine Versuche
weitergeführt hat . Zudem ergab seine Befragung, daß alle Versuche
an nicht freiwilligen Personen durchgeführt wurden . [Prot . S. 9671]

Außerdem gab Prof.  Haagen zu, mit einem von ihm entwickelten
InfluenzaimpfStoff  20 Frauen in Schirmcck geimpft zu haben. Auch hier
steht die Zahl der  » Schutzgeimpften* in groteskem Gegensatz zu der
Zahl der damals dort inhaftierten Personen und zu der motivierenden
Aussage Haagens, »daß ein Lager immer für den Ausbruch von Epi¬
demien gefährdet istt . ■ [Prot . S. pyoy]
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